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EIN PLAN FÜR DEN THRONRAUB
NÄCHSTE WOCHE: 

DR. KRULO DRÜCKT IHN IN SEIN KISSEN ZURÜCK. 
„SIE SIND IN SICHERHEIT, UND SIE IST ES AUCH ... 
   SOLANGE SIE BEIDE VERNÜNFTIG BLEIBEN!“

ENDLICH GEWINNT FLASH DEN 
 KAMPF GEGEN DAS GIFT DES 
BAUMDRACHENS: „WO BIN ICH?“, 
 FRAGT ER. „WO IST DALE?“

BRAZOR GELEITET 
DALE ZUR BETÄUBTEN KÖNIGIN: 
„SEHEN SIE, WIR MÜSSEN IHR 

LEBEN SCHÜTZEN ... 
ICH BRAUCHE SIE NOCH, DAMIT SIE 
IHRE ABDANKUNG ZUGUNSTEN VON 

PRINZ BRAZOR UNTERSCHREIBT, 
IHREM GELIEBTEN COUSIN. 

DR. KRULO KÜMMERT SICH UM SIE. 
ER WAR IHR LEIBARZT, 

BIS SIE IHN BEI EINEM IHRER 
TOBSUCHTSANFÄLLE 

ENTLIESS.“

BEIM ABENDESSEN GIBT SICH BRAZOR ÄUSSERST HÖFLICH, 
DOCH ER GEHT DEM GESPRÄCH ÜBER FLASH, 
ZARKOV ODER DESIRA AUS DEM WEG. 
 DALE KANN DIE ANSPANNUNG 
NICHT LÄNGER ERTRAGEN: 
 „SAGT MIR, BRAZOR – 
    IST DESIRA NOCH AM 
                LEBEN?“

BRAZOR LACHT: „IN IHREN SCHÖNEN 
  AUGEN MAG ICH EIN 
 SCHURKE SEIN, MEINE 
  LIEBSTE ... ABER 
 HOFFENTLICH
  KEIN NARR! 
   FOLGEN 
     SIE MIR.“

„ ICH MÖCHTE EUCH UM EINEN WEITEREN 
GEFALLEN BITTEN“, MEINT DALE. 
„DARF ICH ZURÜCK, UM FLASH 
 UND ZARKOV ZU 
   PFLEGEN?“

„TUT MIR LEID!“, 
ERWIDERT BRAZOR. 

„SIE WISSEN ZU VIEL UND KÖNNTEN SICH VERPLAUDERN ... 
UND SIE SIND VIEL ZU SCHÖN UND LIEBENSWERT, UM SIE 

ZU BESTRAFEN!“

     DALE 
  GENIESST DEN 
 LUXUS DER HERRLICHEN SUITE. 
DENNOCH ZEIGT SICH BRAZORS „EISERNE FAUST IN 
EINEM SEIDENHANDSCHUH“, ALS SIE VERSUCHT, SICH MIT DEM 
DIENSTMÄDCHEN ANZUFREUNDEN. SIE KÖNNTE TAUB UND 
STUMM SEIN, DA SIE JEDEN GESPRÄCHSVERSUCH MIT 
  IGNORANZ STRAFT. 

NACH DER BEKANNTGABE, DASS ER DESIRAS THRON AN SICH 
REISSEN, UND DER DROHUNG, DASS ER NIEMANDEN 

DULDEN WIRD, DER SICH IHM IN DEN WEG STELLT, SCHICKT 
BRAZOR DALE IN IHRE GEMÄCHER...


